
 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 

herzlich willkommen im Kreis Minden-Lübbecke. 

Alle Kinder  und Jugendlichen zwischen sechs 

und achtzehn Jahren müssen in Deutschland in 

die Schule gehen.  

Um den Einstieg in das deutsche Schulsystem zu 

erleichtern, lädt das Kommunale 

Integrationszentrum zu einer Erstberatung ein. 

In der Erstberatung erhalten Sie folgende 

Informationen über: 

 Informationen über das deutsche 
Schulsystem  

 die Bedeutung des Schulabschlusses 

 den organisatorischen Ablauf der 
Einschulung 
 

 
Nach der Erstberatung vermittelt  das 

Kommunale Integrationszentrum geeignete 

Schulplätze für den Ersteinstieg. Die 

Schülerinnen und Schüler erhalten in der Schule 

eine spezielle Förderung, um die deutsche 

Sprache zu erlernen. 

 
 
 
 
 
 

Kontakt 
 
Ursula Witt 
(päd. Mitarbeiterin Bereich Bildung) 
 
Telefon: +49 571 807 21671  

Telefax: +49 571 807 31671  
E-Mail: U.Witt@minden-luebbecke.de 
 

 
Peter Wienczny 
(päd. Mitarbeiter Bereich Bildung) 

 
Telefon: +49 571 807 21670  
Telefax: +49 571 807 31670 
E-Mail: p.wienczny@minden-luebbeck.de 
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Organisatorischer Ablauf der Einschulung für 

neu zugewanderte Kinder und Jugendliche 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

Hinweis: Wenn Sie sich in der deutschen Sprache noch 

nicht sicher fühlen, nehmen Sie zu den Terminen eine 

Person mit, die für Sie übersetzt (z. B. Verwandte oder 

Freunde) oder informieren Sie sich im Kommunalen 

Integrationszentrum darüber, ob ein Sprachmittler zur 

Verfügung gestellt werden kann. 


